
Eingewöhnungskonzept Nestgruppe 
 
Einen besonderen Wert legen wir auf die Eingewöhnungsphase, die sich individuell nach 
dem einzelnen Kind richtet und sich seinem Tempo anpasst.  
 
Zunächst starten wir mit einer dreitägigen Besuchszeit von jeweils 1,5 Stunden in Begleitung 
einer Bezugsperson. Damit ermöglichen wir dem Kind ein angstfreies Kennenlernen der 
Erzieherinnen und Kinder, der Räumlichkeiten und Tagesabläufe. Es gewinnt allmählich 
Vertrauen zu uns als neue Bezugspersonen in seinem Leben. Die Mama/der Papa als sichere 
Basis im Gruppenraum vermitteln dem Kind in diesen drei Tagen die Sicherheit, die es 
braucht, um sich auf die vielen neuen Eindrücke einlassen zu können.  
 
Danach erprobt sich das Kind für einen sehr kurzen Zeitraum allein in der Gruppe und bleibt 
jeden Tag ein bisschen länger ohne Mama/Papa in der Nestgruppe. So steigert sich die 
Besuchszeit allmählich über einen Zeitraum von mindestens zwei Wochen bis zur endgültigen 
Buchungszeit.  
 
Geduld und Einfühlungsvermögen sind hierbei gefragt, denn das Wohl des Kindes steht im 
Mittelpunkt!  


